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f>od)fïe ücreinsmeierei
2>ïe fchöne ©ren3jtadt am Khein hat rund

(nicht runde) 140,000 Ginroohner und 140,000

und einen Serein. Sarunter find 100,000

mufikalifche, 20,000 Surn- und ein Sheater-
oerein. Sie übrigen oerteilen fich auf roiffen-
fchaftliche, kaufmännifche, Arbeiter- und fonftige
Sereine.

Srohdem gab es noch drei Safeler, die

noch keinem Sereine angehörten. Sie trafen
fich und befchloffen fofort die ©ründung dreier

neuer Sereine und 3roar:
I. Serein gegen Serflopfung der 2<lofet-

röhren. möglichjt in Serbindung mit 2Sohl-
tätigkeitsaufführungen durchgefallener Sheater-
ftücke; fchon roegen der 2iuf- und 2iblritte.

2. Serein 3ur Sereinigung aller Sereine

im Stadtgebiet, roeil die 2Soche ja nur fieben

Sage hat und jeder Safeler mindejtens acht

Sereinen angehört.
3. Serein gegen Seugründungen oon

Sereinen.

Sas lehtere hätte beinahe eine 2?eoolution

in der Stadt heroorgerufen. Nachdem jlch
die 2Iufregung über die ©ründung der drei

neuen Sereine in Safel gelegt hatte, trat die

traditionelle Kuhe roieder ein und jeder Sremde
kann jlch nach roie oor der jtiloollen ßange-
roeile in der berühmten ©ren3jïadt am Khejn
erfreuen. zanicus

tf-ef
ßaha ha ..."
,,2Sas gibt's da 3U lachen?""
3ch lache ja gar nicht, ßa haha ..**

2i1fo, roarum lachen Sie?""
5ïïein ßerr, ich lache abfolut nicht, ßa

haha ."
Sum Sonnerroetter, Sie lachen fchon

roieder 1""

Sie irren fleh, ich flottere 1 ßa ha
haben Sie fchon gehört, daj} der Sopo.."

SlTein ßerr!""
Sajj der So1i3eikafernen-Skandal fich in

eiei ei ..."
Gin Kellner da3roifchenrufend : Srei Gier

à 2 Ör. 50 macht 7 Sr. 50 ohne Srinkgeld..-

ZÜRICH
Geschlossen.

PfauenttieaterGeschlossen.

Täglich abends 8 Uhr:

Gastspiel Steiner-Kaiser's WienerOperetfen-Ensemble

Warum geht's denn jetzt?
Operette in 3 Akten von Leopold Jacobson und Robert

- Bodanzky. Musik von Edmund Eysler.

^lllllllllllllllll llllllllllllllllllilllllllUllllllllllll!lllllllllllllli:i!i:i!lll!i:i!il!!ii

Hotel RShula
Nächst Hauptbahnhof SchützengassR 3

Gut eingerichtete Zimmer u. 2 Fr. an

Bürgerliches Restaurant
E*r. Kolirlo.

iGtWtii!iiiuiiiiiiuuiuiiiiiiiiiiiiiiiiiuiitiuiiiiiiuiHiiiiiiuiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiii»:r^

alfcnllcin«
«egtnübtr 6em ©taoclboferbahnhof

Spezialität: WaUlfcr-, »aadiländ
¦ ° und 6uraunöer-ü>eu

cr»
unô Ôurgunôer-ÏPeine!

C *?<f>mtÔ » fltcter, früh«: Café 6u «lufcf, Äoiifnmc.

Vornehmstes Extrasalön
Familien- für Billards

Café g Neuhusen
3 Matcham Platze

Eig. Wiener
Conditorei
Five o'clock

Tea und
Americ. Drinks

Grand Cafe Odeon
Eigene Conditorei 1696

Neuer Inhaber: B. May & Sohn

ml
Nach dem

Theater: Kalte
und warme

Spezialitäten

Zürich
Telephon-No.:
Hottingen

1650

Rendezvous

d. Fremden-
weit

ss ss

1 Hotel am Bellevueplatz
.1 i
I goldenen k Sferni

Terrasse, Speise- und |
Gesellschafts-Saal

i Zimmer von 2 Fr. an. Tel. Hottingen 49.49 1

| Besitzer: J. HUG. §

Hotel und Restaurant

HENNE am Rüdenplatz
nächst Rathaus I67

Altbekanntes Familien - Restaurant!

Bauer's Hotel Post
BEIM HAUPTBAHNHOF îaaz

BehaglichesFamilien-Restaurant

llll![llllllll!lllllllllllll!!lli)i!
Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof

Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse.
Gesellschaftssäle, Kegelbahn und Billard.

Qnovioli+öt Vaduzer, Walliser, Seewein und Burgunder. : :

Opc^ldlltdt. Wädenswiler Pilsner. Qute bürgerliche Küche.
1705 Inhaber: Franz Nigg.

Weinstubez.Strauss
Cafe - Restaurant

Beim Hauptbahnhol Löwenstrasse Nr. 59

Bekannt für Qualitäts - Weine direkt vom
Produzenten

Reichhaltige Speisekarte :: Uetlibergöiere
Otto Hohl

Vertreter von Heinr. Henggeier, Baar,
Weinpflanzer in Algier.

BadanstaltLintienhof"
MMPfalzgasse 3, nächst Rennweg u."Strehlgasse

7iil*inh / ^ Hygienisch gebaut.

LutMUMM M & Peinlichste Reinlichkeit.

Kleiiis Café-Restaurant

Scfjfaucf)
jPfSirmis/i Obere Zäune undUmgang. MUnstergasse.

Ideal ruhige Lagç, mitten in der Stadt, kleiner Garten,
Kegelbahn. \n\

6eefeld/tr. 44 + ttctye Corfo

ÇcimeUg, neu und elegant eingerichtet!
Jnb.: % KoUrnunn.1777

faàeffjof-
Q3aßnßof- Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

Grand-Café ..flstoria"
PetBrstrassB 8 Zürich 1 Inh.: F. X. Markwalder

Grösstes Caféhaus und QPhl»IPÎ7
erstklass. Familian-Café

ÖBr ULIIWKIÉ
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends

Künstler-Konzerte

Und
wenn einer 6old fut 6lei anzubieten

r>at, fo »ird er es nicfjt lo«, wenn et

es nict)t bcPannt mad)t. matt iwaiit

Höchste Vereinsmeierei
Die scnöne Grenzstadt am Rkein not rund

(nickt runcie) 140.000 Einwokner und 140.000

und einen Aerein. Darunter sind 100.000

musikaiiscke. 20.000 Turn- und ein Tkeater-
oerein. Die übrigen verteilen sick auf wissen-

sckaftlicke. kausmänniscke. Arbeiter- unci sonstige

Vereine.
Trotzdem gab es nock cirei Baseler, ciie

nock keinem Vereine angekörten. Sie trafen
sick unci desckiossen sosort ciie Gründung dreier

neuer Bereine und zwar:
1. Berein gegen Berstopsung der Aloset-

rökren. möglickst in Berbindung mit Wokl-
tötigkeitsaussükrungen durckgesallener Tkeater-
stücke: sckon wegen der Aus- und Abtritte.

2. Berein zur Bereinigung aller Bereine

im Stadtgebiet, weil die Wocke ja nur sieben

Tage Kot und jeder Baseler mindestens ackt

Bereinen angekört.
I. Berein gegen Reugründungen von

Bereinen.

Das letztere kätte beinake eine Revolution
in der Stadt keroorgerusen. Nackdem stck

die Ausregung über die Gründung der drei

neuen Bereine in Basel gelegt katte. trat die

traditionelle Ruke wieder ein und jeder Sremde
konn sick nack wie vor der stilvollen Lange-
weile in der derükmten Grenzstadt am Rkqjn
erfreuen. sam-u»

<ki-et

..Kaka ka ..."

....Was gibt's da zu lacken?"-

..Ick lacke ja gar nickt. Ka kaka ..-

..Also, warum lacken Sie?""
Rlein Kerr. ick lacke absolut nickt. Ko

kako ."
..Zum Donnerwetter. Sie lacken sckon

wieder!""
Sie irren sick. ick stottere! Ka ka

kaben Sie sckon gekört, daß der Povo..-
....Rlein Kerr!""
Daß der Polizeikasernen-Skandai sick in

eiei ei ..."
Cin Reilner dazwisckenrusend : Drei Eier

à 2 Sr. 50 mackt 7 Sr. 50 okne Trinkgeld..-

25vlì14^11
Llesoklosssn.

<zssoklo»ssn.

'kssliok s>bsncls 8 llkr:

«ksrum gokt s llvnn jot-t?
Operette in 3 ^ktsn vor» l^sopotcl ^iuzobson uncl kiodsrt

- tZocls,n?Ilv. Hlusilî von l?cimun6 l^vsler.

WI!IIIII!I>>IIII llIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII^>IIIIIIIIIII!IlIIIIII>I»I»lIlI!I!»I!I!>!i!II!!

tlsekit llsuptlislinnof Lcnüt^enggsziz Z

Lut àgsnicnttZttZ Gimmel' v. l^«'. sn

Lürgerliclies fîlZLtgUrSllt

MMIWltllMMIlMMWMMWU

alkensteiw
Hotel-Garnî à Cafe-Restaurant

»«genüber o«m Staàelhof«rbahnl>of

Spezialität: walliser., waaötlänö
s ^ und Suraunoer-Wei,

er»
und Surgunoer-Weinel

A. Sckmià-îNeier. stliker: Saft Su Musée. Lausanne.

ì/-^neà5res à^asll/o>!

ca/e 9 /Vsll/ìllse/l
am /'/a^e

^/F. U57t?ll6^

Lollc///<?/'e/

T'en una'

/Vetter- //r/lade/-.- S. />sav 5o/în

T'/îea^e/'.' /<a/l!e 7e/e/>/!0n-/Vo.,'

/669

/?ellc/e^-
vous

Me//

àkà.- ^. //t/S. D

i>ic)ts> unc! Restaurant

l-!«I»Ii>IlI gm k^üclonolsr?

nsorisì k?stiisus

/Utboicsnntss r^smilisn - k?ostgursnt l

lZlIliVI I-I^UPI-IZ^I-I^^IOl- lSW

H^ä0I.IOr^S r^älVII^

lIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII!I!!I!i>!!

8tsrnpksnbaet>strs,sss àdo llg.uptbsknliok
Lrkônto mit «vnsttigem (îsrtsn unâ serrasse.

(Zesell^cnsttssâle, «exeldann uncl KNIsrcl.

?n>c>?ioii^-ít » Vsclu-er, V/»IIiser, Seevein unâ Lurxuncler. : :

^Z^^IâHI-il.. v/ä-I-nsviler Pilsner. Oute dllrx-rlicne KUcne
I7VS lnti-ider: k>»i>i »î«lo.

Ssà/?/?r /ü^ 9tta//?«/5-ìVe/Nt? à>rt i^o/7?

Veri>ere/' p°c>/? //e//?/'. //e/?FFe/s/'. Ass/^

/asa/ ^ll^/Fe /^a^ m/tte^ asr- 5/a^/, )ì/e/ne^ (?aà,
/<e?<-//>a/-'?. 17«,

Seefelöjlr. 44 4- Nähe Corso

Heimelig, neu unà elegant eingerichtet!
Int).: fl. Nollmann.1777

petsrstrsss» S ^Üniek Inn.- ?.X. l>t»r>««iiliii!r

lZàtes c-sensus unkt ^s.ii,,ie,i^

lïngliscke und srsn^ösisckiz LIIIsriiL

IZg.ir.ii nsclimittagZ unc! sbenrjs

^ à nö wenn einer Golö für Slei anzubieten

^ I hat, so wirö er es nicht los, wenn er

es nicht bekannt macht. mark Twai-



,,3)aj} der Soli3eika|'erneri-ökandal fich in

cicieitel 2Sohlgefallen aufgelöfl hat?"
fkah

En passant
îKeinen ôeind haben, ift Seigheit.

* *
*

2Iicht glücklich fein, ifl fchlimmer als
unglücklich fein.

<*

«Der Künftler ifl ein Serbrecher an der
2latur.

* *

3n der Ciebe ijl auch die Sünde heilig.
*

*
®as ©eheimnis ijt nicht fo unheimlich roie

die ßöfung.

Gin Konkurs kann eine (Ehrenrettung fein.
* *

*
3er 21Zenfch ift roas er ift, nicht roas er roar.

*
*

Ser 2ïïenfchengeift, der begreift, ift er nicht

gröjjer als das Begriffene?
*

Cleberlegenheit : lehte Suflucht des
unterliegenden 21ïenfchen.

*
*

Seichten bedeutet fchon 21bfolution.

*
Sie 2ïïenfchen oermehren fich un<3 roerden

immer feltener.
* * '

*
3er 2ïïann mujj fich an3iehen, urn*3U

imponieren : die Ôrau ift nackt am jttirkjten.

3er Summkopf macht nie eine Summheit.

3fl ein 21ïann tapfer, roenn niemand es
fieht Hurt 2Ttûnjcr

Schneider-
Sauce t

Beste Suppen' und Speisewürze

Feinster Bouillon- Geschmack
Unübertroffen in Preis

und Qualität!

Verlangen Sie Offerte u. Muster von

H. Schneider
Nahrungsmittelfabrik Zürich 4 Bäckerstraue 60

1 HotelLS Théier s Konzerte Cafes |

Verbringen Sie den SOMMER-ABEND im |
Grand Café de la Paix", Sonnenqual
Künstler- Konzerte des Haus-Orchesters A. MACIOCE

Alle Erfrischungen eines fein geführten Cafés, wie
ff. Glacés, Ice-cream-Sodas Coupes glacées
American-Drinks in unerreichter Auswahl Kaltes
Buffet Telephonruf für Tischbestellung Hottingen
Nr. 890. Mit höflicher Empfehlung W. & O. STÜDES:

:

Viener(^éC(Xj J FF
Limmatquai 10 V*_^ * * *

Ungarisch« Kanstlerkapelle -Täglich 2 Konzerte

American Bar*
1725 Inhaber: H. AN OER.

j + Jum großen Çit)<l)cn + \
Ruttelgaffe 8, nädjft eahnhofflrofje

J ftnerfannt bilUgftee JrübftücPa-Kelltaucant ;
¦ 6pe3ialität: £cberPnööel und 6chüblingc :

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billine Quelle
für Speie und Trank I

Samstag und Sonntag Freikonzert
16S3 K. Füret

Schönster und

grösster Garten

der Stadt ZUrich
Staubfrei, direkt an der Limmat hinter d. Landesmuseum.
Best bekannte Fischküche, nur lebender Vorrat. Diners
und Soupers werden auch im Garten serviert. Prima
Weine, Spezialität: Walliser. Prima Hürllmann-Bler.

Höfl. empfiehlt sich: Fritz Bayer-Badcr.

««>¦ ¦¦¦»¦>¦¦¦¦¦¦¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦»£»

llPiLATUSzzr:!!
:: Vorzügliches Konzert u. Speisehaus c sebwab-Hmter. II
?5 ¦ aaaaaaaaaaaaaaa ¦ ¦¦¦¦¦t4¦¦¦¦¦¦¦sslliimii aaaaaaaaaaBBBBB Baaaaaaaaaaaaa+

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

Restaurant
Ecke

eyerei
Ecke

Spanische Weinhalle
zur Glocke G'°cKBnBaS5e 9

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsarten.

Buten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

Café-Restaurant z. Zflhrlnser
Mühlegasse Zivi.I"±cl3i I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatekeller.ff. Hürlimann-Bier.

Spezialität: Lebende Fiache aus dem Behälter.
1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: fl. Hiltl

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Teleph. Hottingen 1679

Schöne Gartenwirtschaft. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. fif Neu renoviert |

Aufmerksame Bedienung. En empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. m-<n

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel
Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef I Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

ToJ

18
mit girma liefert
Seangren^uaV
brudterei,3üricf).

BesteHandse/'fe
Ueberau zu haben

<¦& Die heftigsten
j|»BSSL Kopfschmerzen,

iftZT^EeGk Migräne'nervöse
f 't-^Plf Zustände ver¬

schwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Migränepulver

Marke BASA. Schachtel à 1 Fr.
Alleinversand durch die Schwanen
Apotheke Baden (Aarg.) 1426

..Daß der Polizeikasernen-Skandai sicn in

eieieitel Wonlgesallen ausgelöst nat? '

passant
Reinen Seind naben. ist Seigkeit.

Nicbt glücklicb sein, ist scnlimmer als un-
glücklicb sein.

De? Nünstler ist ein Nerbrecber an cier

Natur.

In cler Liebe ist oucb clie Sllncie beilig.

Das Gebeimnis ist nicbt so unbeimlicb wie
clie Lösung.

Ein NonKurs kann eine Ebrenrettung sein.

Der Mensen ist was er ist. nicbt was er war.
» «

Der Nlenscbengeist. cler begreist. ist er nicbt
größer als clas Begriffene?

» »

tUeberlegenbeit : lehte Iuslucnt cles

unterliegenden Nlenscben.
« »

Beicnten bedeutet scbon Absolution. '
» »

Die Nlenscben vermebren sicb und werden
immer seltener.

Der Nlann muß sicb anzieben. urrr*zu im-
panieren: die Srau ist nackt am stärksten.

Der Dummkops mocbt nie eine Dummbeit.
» »

»

Ist ein Nlann tapser. wenn niemand es
siebt «ur, Münze»

iZosto Luppoo- una Spoi,«vi»20

feln-Ner Souillon- Se,enin»ek
vnüdertroNen In l»rel«

un«I vusIIIS«!

Verismen 8ie Offerte u. iVtuster von

>lskrun^smittelksbrilc lülrick kààer»tr»»»« SV

ls

»Vorbringen Sis dsn S0IV>Iv1i-^-^LLs>iO im ^

» Xiinsîler Konzerts rjsz naus-llronestsrs ^. iVi^lZIVlZrl

«>

/X!>s rlrkrlsckungsn s!nss ks!n gskllkrisri Lskès. wis
N. cZ!scès. lcs-cresm-Soilss Loûpss g!scsss
/^rnsricsn-IZririks jr> unsrrsictitsr /^usv,sk> ^ Xsltss
lZukkst - ^sisprionrus kür îisclibsstsllurig r1c>N!ngsn
I^r. «90. IV>it kö<l!cr>sr l^mpks>i!ung V^/. à 0. S^UVI^î:

: »
«>»«>«>«>«>«> «>«>«>«>«>«>«>«»555»»»»»»»»»«»«>^»«>

l.tmmstqu»l w V^^â K K R

Ung»rl»on» llvn»t>«rlcsp»llv ^SgIlokLXon-«r<s

I7Z5 Io!>».b«r i ». » « 0 c I».

- 4- Zum großen hîrjîhen 4- -
Nuttelgasse S, nächst öahnkofstraße

Anerkannt bittigstes Zrühstücks-Restaurant î
î Spezialität: Leberknöoel unö Schüblinge!

E. 5ig>.

WI l-immâtausl ktalie Lsknkok
»nonl»»nnî diNi»» l»u«»o
îûn unri î>»nlil

S»m»t»x u»< 5>o»at»x rrelkva^ert

8vliön8tvr unci

grösster Karten

à Ztacit^tlrivk
8taubirel, äirekt »n äer I-immat kintsr à. I^nàssinnssuiu.
Lest, ksliàuuto ?isokl!üoks, uur Isksoclsr Vorrat. Oiusr-j
unct Sonpsrs wvràsu auek i« tZ»rtsn ssrvisrt. ?rirna
VVsinv. 8pe-ialitât: àllissr. prims Nürlimann-Kier.

llökl. ouipkisklt siek: t?ritr, iZs^er-ksäer.

à»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»» »»»»»»»»»» »»»»»»»»»»»»»»«;,»»»»»»»»»»»»»»»«»»»»»»»» »»»»»»»»»» »»»»»»»»»»»»»^»

îî Vor?ullt>euS8tIoll7srt >i ZiielZlZdsll8 v às» mw. îî
»«»»»»»»»»»»»»h-»»»»»» »»»»»»»»»»»»»»» »»»»»»»»»»»»»»'?»^»»»»»»»»»»»»»»»»»»» M»»»»»»»»»»»»»» »»»»»»»»»»»»»»«-

Lsppli Zuber's

Kô8tliel(à1e peilîilln nselizt ltei, lioetizeliiileii
Oulmsnnstrssss IS /soloprion 3634

Serions Limmer rnit gutsr l-'sr.sion von -l-r. 4.S0, sn
Qssollsokgsts-Zümmsr ---------- lZiltsrä

LpsnisclilZ vVeiniisIIlZ

iisusspezisiität: lZrenscke, llpnrto, stlirsnte, Veitüner, liroler,
Lciisssiisuser etc. etc., äirekt von clen pruäukticmsortizn.

lZuten ^usprueii erwartet cier neue Iniisber: ^. X i-ikMIi

cllkè-keztMMî.MrîuSeï'
l^ülilexssse 52»<».I7l<?I>. I ^üririax-r-tr.

Ln»t>lla»aigo «ein« »u» rlsin ^iii-okoi» St»»tî»Il«»»i».
si. Niii»Iin>»nn-II>«i».

SpezislitSt I.«I,-ini>« pi»vNo »u» rlsm 0»I,»Iî«?.

SIlil-tr. vis-à-vis St. ^nn-not
Vogotanisolios N«»t»»»»i,t

laxlicii reicke àusvvskl in vorzüxlick zubereiteten inelil-
speisen unä krisciien üemüsen. Kskkee, lee, Lkocolääe
zu jeäer laxeszeit. IS78 Inli.: t>. »iltl

kK8 iimiit vonoorttis"
?0I»IZil»tl-»I»»0 WL ^iil-ivk 7 relepn. Nottlrixeri >S79

kt. Üürlim».lli> - Lier. Asu rSQovtert i

^vkii>«rIlS».rQ« k»clleiiullz. »mpklsklt sied b«stsi>>
>L. Nko»oi - 0i>»>I»oi». I«^9

i^SStgUNSili

^llkotlil"
I_sngstr., üllrion 4

»Isu rsnovisrtss l.oi<si

ff. t-Iurlimsnn-IZisr
kell uncl ciunlcsl

Qutsr Ivtittsgstisot,
?u mässlgon r^relssn

^IsLonntsgs u. Oonnorstsgs
»< O l» Lr? 1-

Ls sinflkistilt siek köliiokst
Oer nous Wirt

I-i. iV>()lI8i_rI
l.âiixjâ>lr. Kücliencliek > ke^itâursnt

âu IXorâ unà St-ànnznol. 1602

18
mit Firma liefert
IeanFrey.Buch-
druckerei.Jllrich.

UelitStrsll ksven
<»à nektlxsten

^^k^D^^ k>ìixrâne'nervSîe
sì?^P>>s TustZiicle ver-

sck«illcl«l> nscli
venlxen k^inu-

te» clurck 6»«
k^lxrinepulver

Msrke Và8^. Lcnscliìel à I lì^»«inverssncl clurck clle Sokvsnen
àpotdelte Socle» <à»rx.) 142«
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